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	Name: Rosenthal
	Frage1: - Stärkung der Tarifbindung, 

- das Setzen von Anreizen um Tarifverträge abzuschließen, 

- die Gefahr, dass durch die Vergabe staatlicher Aufträge (und das Verwenden von Steuermitteln) prekäre Beschäftigung gefördert wird, wird verringert



Hintergrund ist die große Nachfragemacht der öffentlichen Hand. Im Jahr 2020 wurden öffentliche Aufträge in Höhe von 500 Mrd. Euro vergeben.
	Frage2: Grundsätzlich für alle Branchen, aber insbesondere im Dienstleistungssektor. Beispielhaft kann hier das kürzlich geänderte bremische Tariftreue- und Vergabegesetz herangezogen werden, das zunächst auf den Bausektor und den ÖPNV beschränkt war und nun auf den Dienstleistungsbereich ausgeweitet wurde.
	Frage3: Am wichtigsten sind.

- Entlohnung inklusive Überstundenvergütung

- weitere Entlohnungsbedingungen wie Zuschläge



Perspektivisch sind auch Tariftreuevorschriften zu Arbeitszeit und Urlaub wünschenswert
	PLZ: 28195
	Sitz/Wohnort: Bremen
	Vorname: Peer
	Name der Organisation: Arbeitnehmerkammer Bremen
	Frage6: unbürokratischer Zugang zur Prüfstelle

Es kann eine Hotline eingerichtet werden, an die sich Auftragnehmerinnen und Auftragnehmer bei offenen Fragen wenden können

Hilfreich wäre auch ein öffentlich einsehbares Tarifregister
	Frage4: Das Gesetz kann nur dann seine volle Wirkung entfalten, wenn seine Einhaltung auch überprüft werden kann. Es braucht deshalb eine zentralisierte Kontrolle statt eine dezentrale Prüfung durch die jeweiligen öffentlichen Auftragggeber. Die Kontrollstellen müssen außerdem entsprechend mit Personal ausgestattet werden.



Es muss eine Informationspflicht der öffentlichen Auftraggeber an die zentrale Kontrollstelle geben.



Das Gesetz muss von wirkungsvollen Sanktionsmechanismen flankiert werden
	Frage5: Wir halten einen Schwellenwert von 1.000 Euro für Dienstleistungen und 5.000 Euro für Bauaufträge für angemessen.

Diese Schwellenwerte tragen dazu bei, dass das Gesetz seine Wirkung entfalten kann, sie sind praktikabel und effektiv.
	Frage8: - Ausschluss von künftigen Vergaben bei wiederholten oder schwerwiegenden Verstößen

- Eine wirkungsvolle Regelung zu Vertragsstrafen bei Verstößen gegen die Tariftreuevorschriften

- Wird vermutet, dass der Auftragnehmer oder die Auftragnehmerin gegen die Tariftreuevorschrift verstößt muss es eine Exkulpationsmöglichkeit des Auftragnehmers oder der Auftragnehmerin geben.
	Frage9: 
	Frage7-Begruendung: 
	Kontrollkästchen 1: Ja
	Kontrollkästchen 2: Ja
	Kontrollkästchen 3: Ja
	Kontrollkästchen 4: Ja
	Kontrollkästchen 5: Ja
	Kontrollkästchen 6: Off
	Frage7-Sonstiges: 
	Art der Organisation: [Kammer/Verband/NGO/Gewerkschaft]


